
Gemeinde Möser 

Sitzung des Ortschaftsrates Körbelitz 

 

 

P r o t o k o l l 

des Ortschaftsrates Körbelitz vom 18.10.2017 

im/ in Gemeindehaus "Alte Schule", Breite Straße 14 

 

Beginn:  19:00 Uhr 

Ende:  21:32 Uhr 

 

Anwesend: 

 

Vorsitzende/r 

 

Herr Eckhard Brandt  

 

Mitglieder 

 

Herr Joachim Müller  

Herr Dr. Horst Schmitt  

Frau Ingeborg Schwenck  

Herr Lars Vogelsang  

 

von der Verwaltung 

Herr Hartmut Dehne 

Frau Wiebke Beuke  

 

Abwesend: 

 

Mitglieder 

 

Herr Dirk Dannemann  

 

 

TOP  1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 

der Beschlussfähigkeit 

  

Der Ortsbürgermeister, Herr Brandt, eröffnete die Sitzung und begrüßte alle Anwesenden. 

Die ordnungsgemäße Ladung wurde festgestellt.  

Beschlussfähigkeit war mit 5 anwesenden Ortschaftsräten gegeben.                      

 

 

 

TOP  2 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Feststellung der Tagesordnung 

  

Die Tagesordnung wurde in der vorliegenden Form mit 5 Ja-Stimmen bestätigt.  
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TOP  3 Anfragen an Ortsbürgermeister / Ortschaftsrat 

  

entfällt 

 

 

TOP  4 Genehmigung der Niederschrift vom 17.05.2017/öffentlicher Teil 

  

- Die Niederschrift wurde in der vorliegenden Form mit 5 Ja-Stimmen bestätigt.  

- Die Niederschrift des Ortstermins vom 09.08.2017 – Besichtigung einer  

historischen Wegeverbindung zwischen Körbelitz und Pietzpuhl und eines zu tau-

schenden Wegeflurstückes auf dem TÜP – wurde mit 4 Ja-Stimmen und 1 Stimment-

haltung bestätigt.  

            Kurze Info´s erfolgten hierzu.          

 

 

 

TOP  5 Informationen des Ortsbürgermeisters 

  

- Herr Dehne bedankte sich an dieser Stelle offiziell für die stete Einsatzbereitschaft 

der Ortsfeuerwehr Körbelitz. Neben Möser und Lostau sei Körbelitz die stärkste 

Ortswehr in der Gemeinde Möser. Mit dem erneuten Sturm sei es wiederum zu erheb-

lichen Einsätzen gekommen. Die aktiven Kameraden leisten hier eine enorme Arbeit 

ab. Er bat darum, den handelnden Personen den Dank zu übermitteln.  

Am Samstag, d. 21.10.2017 findet eine große Übung aller Ortswehren der Gemeinde 

am Fachkrankenhaus Lostau statt, um im Ernstfall schnellstmöglich reagieren zu 

können.  

Personelle Defizite sind in Lostau und Hohenwarthe zu verzeichnen, des Weiteren 

konnte bei einer durchgeführten Übung erneut festgestellt werden, dass ein Hubret-

tungsgerät dringendst benötigt wird.  

Es sind weiterhin Anstrengungen zu unternehmen, aktive Mitglieder zu halten bzw. 

neue Mitglieder zu gewinnen.               

            

           Weitere Informationen von Herrn Brandt:  

- Letzten Samstag fand in Hohenwarthe der Ausscheid der Jugendwehren  

statt. Insgesamt nahmen 15 Gruppen teil, Körbelitz konnte hier den 2. Platz nach Mö-

ser belegen. 100,00 € wurde der Jugendwehr als Anerkennung ihrer Leistungen aus 

Ortschaftsmitteln zugesprochen.   

   

- Die Überbelegung der Kitas in der Gemeinde wurde angesprochen. 

Herr Brandt hatte diesbezüglich eine E-Mail an den BM gesandt. Acht Eltern stehen 

z.B. in Körbelitz auf der Warteliste. Thematik wurde auch im 

Kultur- und Sozialausschuss behandelt.  

Es wurde erläutert, dass ortsansässige Kinder keinen Vorrang gegenüber den auswär-

tigen Kindern bei der Platzvergabe hätten, ist auch in Satzung nicht verankert.  

Herr Dehne ergänzte, dass die Gemeinde auch keine Handhabe hätte, dies festzule-

gen. Für die Unterbringung bzw. die Platzvergabe zeichnet der LK JL verantwortlich.   
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Durch den Jugendhilfeausschuss wurde der Bedarf von 100 Plätzen bis 2020/2021 

ermittelt. Um möglichst schnell Kapazität zu schaffen, sollen 60 Plätze in Lostau und 

40 Plätze in Hohenwarthe zusätzlich geschaffen werden. 

  

- Schaden an der Straßenbeleuchtung Kita konnte behoben werden, Ursache war ein 

defektes unterirdisches Kabel.    

 

- Die Neueindeckung des Daches „Alte Schule“  erfolgt derzeit. Bei dieser Gelegenheit 

wird die Sirene auf das Gemeindehaus umgesetzt. 

 

- Der desolate Zustand unserer Feldwege wurde wiederum angesprochen. 

Der Burgenser Weg müsste im nächsten Jahr mittig neu aufgeschottert und befestigt 

werden. 

- Im Masanschen Weg sind die Löcher bis zur Wendestelle aufzuschottern. 

Das gleiche gilt für den Weg zum Hünengrab. 

 

- Neugepflanzte Bäume ( Burgenser- und Kirschweg ) sind nach dem Sturm umge-

stürzt, Haltestangen drücken die Bäume nach unten.  

- Im Gemeindegraben hinter Grundstück Hans Peters liegen noch immer die Dachzie-

gel im Graben, wurden trotz Aufforderung noch nicht beräumt.   

 

- Pumpenhaus/Zählerhaus „Im Winkel“. Kabel wurde von Avacon abgeklemmt und die 

Steine wurden durch Dr. H. Schmitt beräumt. Die Gemeinde wird gebeten, das restli-

che Material, wie Holz, Dachpappe und dergleichen durch den Bauhof beräumen zu 

lassen. Weiterleitung an Verwaltung!                                               

     

- Herr Brandt und Herr Dehne informierten zur tageweisen Geruchsbelästigung im Be-

reich der MAS. Hier wird z.B. Mist aus Stallanlagen und teilweise auch Klärschlamm 

ausgebracht. Die Emissionsschutzbehörde des Landkreises führte hier Kontrollen 

durch, wobei keinerlei Verstöße festgestellt wurden.    

            

- Motorsportarena – das Genehmigungsverfahren wird derzeit angeschoben. 

 

 

 

TOP  6 Information Bürgerbus Möser 

  

Herr Dehne informierte zum aktuellen Stand:  

- Vorhaben soll Anfang nächsten Jahres starten. 

- Die Gemeinde ist einer von drei Maßnahmeträgern in Sachsen-Anhalt, die diese Er-

probungsphase aus Mitteln der EU nutzen.  

- Fahrzeuge (KIeinbusse) sind geordert, Ausschreibung erfolgte.  

- Anbindung aller Ortschaften an den Zentralort Möser.  

- Fünf verschiedene Touren sollen gefahren werden 

. innerhalb des Ortes Möser 
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. Körbelitz – Möser und zurück 

. Hohenwarthe – Möser und zurück 

. Lostau – Möser und zurück 

. Schermen/Pietzpuhl – Möser und zurück  

- Drei Haltepunkte sollen in Körbelitz angefahren werden: 

. bestehende Haltestelle gegenüber „Alte Schule“ 

. zusätzlich Woltersdorfer Straße / Gerwischer Straße    

. zusätzlich Pietzpuhler Weg / Masanscher Weg 

- Zweimal wöchentlich soll diese Tour gefahren werden, einmal vormittags und einmal 

nachmittags -  Anfahrpunkte in Möser sind Sparkasse, Bahnhof, Verwaltungsamt etc.  

- Führerschein ist ausreichend, Personenbeförderungsschein ist notwendig (Fahrer + 8 

Passagiere), Kosten werden vom Projekt aus EU Mitteln getragen.    

- Kosten pro Tour: ortsübergreifend 1,00 €, innerhalb des Ortes 0,50 €   

- Touren sollen außerdem zu den stattfindenden Markttagen in Möser angeboten wer-

den, des Weiteren sollen Kinder der Kinderfeuerwehr zu den Ausbildungstagen nach 

Pietzpuhl befördert werden.  

- Fahrpläne werden in den zentralen Haltestellen, Internet etc. veröffentlicht. 

- Hierzu werden dringend ehrenamtliche Kräfte zum Führen der Kleinbusse benötigt. 

Hinweise nimmt die Verwaltung entgegen.   

 

 

 

TOP  7 1. Änderungssatzung der Kostenbeitragssatzung zur Nutzung von Tages-

einrichtungen und Tagespflegestellen vom 07.07.2015 

Vorlage: BV/2017/094 

  

Ausführungen Frau Beuke:      

- Die derzeitige Satzung ist rechtswidrig und lässt keine Mischkalkulation mehr zu. 

Dadurch gestalten sich die Beiträge im Krippen- und Kindergartenbereich unter-

schiedlich.   

- Beiträge wurden anhand der Entgelte die für 2017 zwischen dem Träger und dem 

Landkreis beschlossen worden sind, berechnet. Gemeinde erteilte hier  das Einver-

nehmen.   

- Es wurde bereits ein Grundsatzbeschluss gefasst, dass die Gemeinde 

mindestens 37,5 % im Krippenbereich (0 – 3 Jahre), 49,5 % im Kindergartenbereich 

(3 Jahre bis Schuleintritt) und 49,0 % im Hortbereich auf die Eltern umlegen wird.  

- Im Kultur- und Sozialausschuss wurde z.B. angeregt, jeweils 5,00 € weniger im Kin-

dergartenbereich zu veranschlagen, würde bedeuten, dass die Gemeinde hier 15.000 € 

mehr tragen würde.  

- Erläuterungen zu den Berechnungen erfolgten. 

- Es wurde kritisch angemerkt, dass die Beiträge bei Geschwisterkindern nicht gestaf-

felt seien.   

- Frau Beuke erläuterte, dass die Staffelung hier nicht berücksichtigt wurde, da dies ge-

setzlich geregelt sei, diese Regelung bleibe weiterhin bestehen.    

- OR ist der Meinung, die Staffelung aus Gründen der Transparenz und als Information 

für die Eltern hier mit einfließen zu lassen.  

- Könne nur als Antrag im Gemeinderat eingebracht werden, so Frau Schwenck.  

- Derzeit müsse sich an den vorliegenden Entgelten orientiert werden, so Frau Beuke 
um die Handlungsfähigkeit für den Haushalt 2018 herzustellen. 

Im nächsten Jahr z.B. nach Änderung des KiföG und eventuellen Mehreinnahmen 
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durch Zuweisungen sind  Anpassungen erforderlich.    

- Frau Beuke merkte weiterhin an, dass das Konzept im Hort dahingehend überarbeitet 

wird, den Kindern gewisse Freizeitbeschäftigungen, wie Yoga, Tanzen, Fußball, Ma-

len etc. in Arbeitsgruppen näher zu bringen.   

 

Herr Vogelsang erinnerte nochmals an sein damaliges Anliegen, die gesamte Thematik der 

Übertragung der Kitas nochmals auf den Prüfstand bringen zu wollen hinsichtlich der drasti-

schen Steigerungen, wie Personalkosten, Zuschüsse an Träger etc.  

 

Ja-Stimmen: 4  Nein-Stimmen: 0  Enthaltungen: 1   

 

 

TOP  8 Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Ortschaftsrates 

  

Es wurden keine Anfragen gestellt. 

 

 

TOP  9 Schließen des öffentlichen Teils der Sitzung 

  

Der Ortsbürgermeister schloss den öffentlichen Teil der Sitzung.  

 

 

 

gez. Eckhard Brandt   

Ortsbürgermeister Körbelitz 

 

 

 

gez. Marlies Schubert  

Protokollantin     Möser, den 23.11.2017 
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